
JAHRES- 
RECHNUNG 2017

WERDEN SIE SUPPORTER!

STIFTUNG DIHEI | Feldstrasse 8 | 8200 Schaffhausen | 052 743 20 78 | gesamtleitung@stiftungdihei.ch

HAUS BODENSEE | Besmerstrasse 35 | 8280 Kreuzlingen | 071 688 47 74 | bodensee@stiftungdihei.ch

HAUS RAMSEN | Judebömmlistrasse 602 | 8262 Ramsen | 052 740 15 50  | ramsen@stiftungdihei.ch

HAUS RIGIBLICK | Im Rigiblick 31 | 8623 Wetzikon | 043 535 65 45 | rigiblick@stiftungdihei.ch

HAUS FURTTAL | Oberdorfstrasse 52 | 8114 Dänikon | 044 844 44 13 | furttal@stiftungdihei.ch

SOFA WEHNTAL | Gumpenwiesenstrasse 52 | 8157 Dielsdorf | 043 810 36 60 | wehntal@stiftungdihei.ch

Der Betriebsaufwand der Stiftung DIHEI wird grösstenteils durch die öffentliche Hand getragen. Doch immer wieder blei-

ben Wünsche offen – seien es die persönlichen eines Kindes oder solche der ganzen Gemeinschaft. Werden Sie deshalb 

zum DIHEI-Supporter:

Spendenkonto: CH93 8147 4000 0085 8387 1

Zugunsten:  Stiftung DIHEI, c/o Dr. Thomas Wipf, Seehofstrasse 4, 8008 Zürich

Vermerk:  Bitte geben Sie die gewünschte Spendenverwendung und die Zuordnung an.

1. WEIL SIE VIELSEITIG HELFEN KÖNNEN

Unterstützen Sie uns mit Sachspenden, Ihren beruflichen Fähigkeiten oder einer Geldspende. Das kann beispielsweise ein 

Fahrrad oder ein Spielgerät für den Garten sein, ein Ausflug für eine ganze Gruppe, Ihre Hilfe bei Renovationen – oder 

eine projektunabhängige Spende.

2. WEIL SIE AUF IHRE INVESTITION EINEN BESONDEREN ZINS ERHALTEN

Was gibt es Schöneres, als Kindern und Jugendlichen eine Freude zu bereiten? Da bleibt eben auch auf der Geberseite ein 

besonderer Mehrwert zurück. 

3. WEIL WIR ANERKANNTE ARBEIT LEISTEN

Das gemeinnützige Engagement der Stiftung DIHEI ist professionell und staatlich anerkannt. Deshalb können Sie Spenden 

an uns auch von den Steuern abziehen. 



ÜBERBLICK ÜBER DIE 
GESAMTE STIFTUNG
BILANZ ERFOLGSRECHNUNG

AKTIVEN 2017

Flüssige Mittel 1'858'905

Forderungen 17'400

Transitorische Aktiven 422'568

Immobilien/Mobilien 7'242'094

Total Aktiven 9'540'967

PASSIVEN 2017

Kreditoren 97'416

Transitorische Passiven 76'858

Hypotheken 5'570'000

Beteiligung Kt. ZH 2

Eigenkapital 3'721'300

Schwankungsfonds Kt. ZH 
+ Schwankungsreserve 
(SOFA) 

75'391

Total Passiven 9'540'967

ERTRAG 2017

Leistungsabgeltungen 2'488'696

Miet-/Zinserträge 1'348

Betriebsbeiträge 106'537

Andere Beiträge 252'620

Total Ertrag 2'849'201

AUFWAND 2017

Personalkosten 1'927'546

Verpflegung/Haushalt 138'183

Unterhalt Sachanlagen 164'768

Miet-/Hypothekarzinsen 81'581

Abschreibungen 441'921

Freizeit/Ferien 36'399

Verwaltung 205'674

Übriger Betriebsaufwand 62'443

Ausserordentlicher Ertrag -111'800

Ergebnis -97'514

Total Aufwand 2'849'201

Mit diesem Beiblatt zum Magazin 2018 präsentieren wir 

einen Zusammenzug der konsolidierten Jahresrechnung 

2017 der Stiftung DIHEI. Wir sind dankbar, das vergan-

gene, sehr bewegte Jahr erfolgreich bewältigt zu haben. 

Besonders Freude macht der Generationenwechsel auf 

der Ebene der Familienleitungen. In vier von fünf Häu-

sern haben sich nun junge Leute neu eingerichtet und 

gestalten mit grossem Elan den Alltag. In einem Haus 

gab es eine unerwartete Wendung: Das Paar, das im 

September zum Verbund gestossen war, hatte es sich 

in der Einstiegsphase nochmals anders überlegt. Logi-

scherweise hatte das einen Einfluss auf das Jahreser-

gebnis und wir weisen deshalb, über die ganze Stiftung 

betrachtet, ein Defizit von Fr. 97'514 aus. 

Nichts desto trotz sind wir stabil unterwegs, auch wenn 

unsere Plätze weniger als erwartet belegt waren. Den-

noch lebten im vergangenen Jahr in unseren Familie-

neinheiten durchschnittlich 30 Kinder und Teenager 

zusammen mit den Leiterfamilien an den bekannten 

Standorten in den Kantonen Zürich, Thurgau und 

Schaffhausen. Entsprechend haben sich auch wiederum 

rund 20 Fachpersonen mit Leidenschaft dafür einge-

setzt, diesen jungen Menschen ein verlässliches Umfeld 

zu bieten und sie in ihrer Entwicklung möglichst opti-

mal zu unterstützen. Dies entspricht weiterhin dem 

Stiftungszweck. 

Um Ihnen eine gute Übersicht zu ermöglichen, legen 

wir unsere Zahlen bewusst in knapper Form und als 

Zusatz auf. Die detaillierte Rechnung samt dem Revi-

sionsbericht kann aber von Interessierten auf der Ge-

schäftsstelle gerne eingesehen werden. Der korrekte 

und treuhänderische Umgang mit unseren Finanzen ist 

gewährleistet, nicht zuletzt auch deshalb, weil wir ver-

pflichtet sind, Erfolgsrechnung und Bilanz gegenüber 

den kantonalen Behörden des jeweiligen Standorts de-

tailliert, aufgegliedert pro Familieneinheit und in Über-

einstimmung mit den aktuellen Richtlinien offen zu le-

gen. 

Gerne bringen wir an dieser Stelle unsere Dankbarkeit 

zum Ausdruck. Wir danken zuerst allen Mitarbeitenden. 

Sie tragen die Stiftungsidee weiter und sind unsere Hel-

den des Alltags. Unser Dank geht aber auch an alle Her-

kunftsfamilien, politischen Behörden und ihre Vertreter 

und schliesslich auch an alle Unterstützer und Freunde. 

Im Zusammenwirken aller können die uns anvertrauten 

Kinder und Jugendlichen überhaupt erst einen sicheren 

Ort der Geborgenheit nutzen.

Freundliche Grüsse

Andreas Schmidt, Gesamtleiter

KOMMENTAR


